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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG LAMPERTSWALDE

n Dorffest in Adelsdorf

Der Adelsdorfer Heimatverein e. V. blickt auf ein gelungenes Festwo-
chenende vom 30. April bis 2. Mai 2026 zurück. Drei Tage voller Erleb-
nisse, guter Stimmung und vieler Besucher werden noch lange in Erin-
nerung bleiben. 
Den Auftakt bildete am Donnerstag, dem 30. April, das traditionelle Mai-
baumstellen. Bei angenehm milden Temperaturen trafen sich zahlreiche
Gäste um 19 Uhr auf dem Dorfplatz. Nachdem der Maibaum erfolgreich
aufgestellt worden war, bewunderten die Besucher den vom Dumper-
verein gewickelten Kranz. Dieser machte zugleich Werbung für das be-
vorstehende Dumperrennen am 30. Mai in Adelsdorf. Im Anschluss
setzte sich der Fackelumzug in Richtung Ortsausgang Kirschallee in Be-
wegung. An der Festwiese angekommen, wurde das Feuer schnell ent-
zündet. Zwar entwickelte sich rasch große Hitze, doch das tat der guten
Stimmung unter den Gästen keinen Abbruch. Für das leibliche Wohl
sorgte die Freiwillige Feuerwehr Adelsdorf. 
Der 1. Mai begann am Vormittag mit dem beliebten Seniorenfrühstück
im Dorfgemeinschaftshaus. Bei lecker belegten Brötchen, Kaffee und
Getränken ließen es sich alle Anwesenden gut gehen.
Kurz nach dem Mittag trafen sich dann die Schützen des Vogelschie-
ßens, um den Schützenkönig des Vorjahres mit einem festlich ge-
schmückten Radlader abzuholen. Gegen halb zwei startete schließlich
das traditionelle Vogelschießen mit insgesamt 55 Schützen. Die Zu-

schauer erlebten einen
äußerst spannenden
Wettkampf. Zwischen-
durch sorgte das Tau-
ziehen der Straßen für
zusätzliche Unterhal-
tung. Als Sieger konnte
sich dabei die Mann-
schaft der Wilhelm-
Pieck-Straße durch-
setzen. Nach etwas
mehr als drei Stunden
stand schließlich auch
der Gewinner des Vo-
gelschießens 2026
fest: Richard Hiller. Da-
zu nochmals herzli-
chen Glückwunsch!
Während des gesam-
ten Nachmittag über-
nahm das Bräustübl
Großenhain die Versor-
gung mit Speisen und
Getränken. Außerdem
erfreute sich das be-
liebte Kuchenbuffet mit
selbstgebackenem

Kuchen und frischem
Kaffee großer Beliebt-
heit. Auch die kleinen
Besucher kamen voll
auf ihre Kosten: zahl-
reiche Spielgeräte so-
wie eine große Tombo-
la sorgten für viel Spaß
und ließen keine Lan-
geweile aufkommen. 
Am Samstag, dem 2.
Mai, stand schließlich
der Tanzabend unter
dem Motto „Heu und
Hüftschwung in Adels-
dorf“ auf dem Pro-
gramm. Bereits ab
18:30 Uhr waren die
Türen geöffnet, und
viele Besucher – vor al-
lem zahlreiche Ju-
gendliche – fanden den
Weg zum Festzelt. Bei
leckeren Cocktails aus
der hauseigenen Land-
drinkbar und fetzigen
Beats von DJ Sky-No-
bel wurde ausgelassen
gefeiert. Zwischen-
durch sorgten Eier-
Pong sowie Gummihuhn-Dosen-Schnipsen zusätzlich für Unterhaltung.
Natürlich stand auch an diesem Abend das Team des Bräustübls bereit,
um Hunger und Durst zu stillen. Bis weit nach Mitternacht wurde ge-
meinsam gefeiert – ein rundum gelungener Abend. 
Der Adelsdorfer Heimatverein e. V. bedankt sich herzlich bei allen Hel-
fern und Unterstützern, beim Adelsdorfer Dumperverein e. V., bei der
Freiwilligen Feuerwehr Adelsdorf, dem Jugendclub sowie den zahlrei-
chen Sponsoren. Ebenso gilt allen Gästen ein großes Dankeschön, die
den Weg nach Adelsdorf gefunden und zum Gelingen des Dorffestes
2026 beigetragen haben. 

Unsere Sponsoren waren:
Amazon Logistikzentrum (Lampertswalde), Autohaus Möldgen (Fol-
bern), Baubetrieb Mario Hein (Großenhain), Bothur GmbH & Co. KG
(Großenhain), Donath FarmLogistik GmbH (Adelsdorf), Firma Jürgen
Pfennig (Adelsdorf), Gerlinde Ulbricht (Adelsdorf), KSG Bau GmbH
(Lampertswalde), Kronospan (Lampertswalde), Landwirtschaftsbetrieb
Bernd Söllner (Quersa), ms Haustechnik Markus Schmidt (Skäßchen),
MW Bedachung Martin Wannrich (Großenhain), Ronald Wachs (Adels-
dorf), Sächsische Milcherzeugergenossenschaft (Quersa), Dienstleis-
tungsunternehmen Peter Schultz (Großenhain), Großenhainer Geflügel-
hof GmbH & Co. KG (Großenhain)
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n Heimatverein Oelsnitz e.V. 

Am 30. April 2026 stellte der Heimatverein Oelsnitz e.V. bei schönstem
Wetter traditionell den Maibaum auf. Gemeinsam wurde zuvor der Kranz
gebunden und mit viel Liebe zum Detail geschmückt. Die Gäste wurden
mit herzhaftem Kesselgulasch verwöhnt. Begleitet wurde die Veranstal-
tung von einem besonderen Naturschauspiel – die Nachtigall zwitscherte
und sorgte für eine stimmungsvolle Atmosphäre. Ein besonderer Ausblick:
In diesem Jahr feiert der Verein sein 20-jähriges Jubiläum. Die Feierlichkei-
ten finden am Festwochenende vom 21. bis 23. August 2026 statt.

Heimatverein Oelsnitz e.V. – Für ein aktives Dorfleben –

n Wir, die singenden Männer vom Lampertswalder
Männergesangverein

blicken mit Stolz auf unsere in den letzten Wochen geleistete
 Sängerarbeit. Wöchentliche singende Probearbeit lohnt sich. Auch
wenn der Männerkreis im Gesangverein recht klein ist, so erntet man
aber doch Anerkennung. Unsere in jüngster Zeit dargebotenen Sänger-
aufritte wurden anerkennend gewürdigt. Der Männergesangverein prä-
sentierte sich u.a. zum Maibaumstellen im Pflegeheim Ortrand und
Frühlingsliedersingen im Ortsteil Brockwitz. Auch der stimmungsreiche
gesellige Abend gemeinsam mit Sängerfrauen und Sangesfreunden in
der Kaukasischen Küche zeugte vom Bestandteil des Vereinslebens.
Natürlich freuten sich die Sänger vom Männergesangverein Lamperts-
walde e.V. auch wieder auf den Himmelfahrtstreff, traditionell zum Män-
nertag an gewohnter Stelle zur gewohnten Zeit. Vom Schmiedeberg, am
Südrand des Raschützwaldes, hat man immer einen der schönsten Bli-
cke über unser Lampertswalde. Mit dem Liederbuch  in der Hand wird
über die Nachmittagsstunden bis zur Abenddämmerung gesungen und
gefeiert. So erhalten wir die Tradition unseres Vereins: Die Pflege des
Gesanges und die der Gemütlichkeit. Männer, die diesen Brauchtum mit
erhalten wollen und sich damit einen schönen Einstieg als Mitglied des
Vereins sichern, sind recht herzlich willkommen.

Mit singenden Grüßen, die Männer vom Gesangverein Lampertswalde

n Frühjahrsputz in Adelsdorf – Gemeinsam für ein schönes Dorf 
Am Samstag, dem 18. April 2026, herrschte in Adelsdorf bestes Früh-
lingswetter – ideale Bedingungen also für den diesjährigen Frühjahrs-
putz. Zahlreiche Bewohnerinnen und Bewohner folgten dem Aufruf und
packten tatkräftig mit an, um das Dorf nach dem Winter wieder auf Vor-
dermann zu bringen. 

Mit großem Engagement wurde entlang der Straßen rund um das Dorf
Müll aufgesammelt, an Straßenrändern Unkraut gejätet und an vielen
Ecken für Ordnung und Sauberkeit gesorgt. Besonders die Blumenra-
batten am Dorfgemeinschaftshaus wurden liebevoll gepflegt und für die
kommende Saison vorbereitet. 

Auch das Denkmal im Dorf sowie das Denkmal am Ortsausgang Rich-
tung Skaup wurden von alten Blättern und Unkraut befreit und wieder
ansprechend hergerichtet. 

Darüber hinaus gab es zahlreiche weitere Arbeiten, bei denen viele hel-
fende Hände gemeinsam angefasst haben. Wieder einmal zeigte sich:
Viele Hände, schnelles Ende! 

Dank des großen Einsatzes aller Beteiligten präsentiert sich Adelsdorf
nun wieder sauber, gepflegt und einladend. Nach getaner Arbeit konn-
ten sich die fleißigen Helferinnen und Helfer bei einem gemeinsamen Im-
biss stärken und den Vormittag gemütlich ausklingen lassen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei waren.

Adelsdorfer Heimatverein e. V.
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n Frühlingstradition in Blochwitz: Osterkrone und Osterfeuer begeistern zahlreiche Besucher
Am 22.03.2026 wurde
in Blochwitz nun be-
reits zum 3. Mal unse-
re Osterkrone feierlich
auf dem Dorfanger
aufgestellt. Dank der
tatkräftigen Unterstüt-
zung der Familie
Grimm & Opitz er-
strahlte sie auch in
diesem Jahr wieder
als echter Hingucker
und bereicherte die
Osterzeit in unserem
Ort. So wurde der
hübsch gestaltete
Dorfanger ein aber-
mals gut besuchter
Ort zum Verweilen und
Pause machen - auch
für die auswärtigen

Besucher.
Ein weiteres Highlight folgte am 04.04.2026 mit unserem traditionellen
Osterfeuer. Bei bestem Frühlingswetter durften wir uns über eine große
Besucherzahl freuen – die Veranstaltung war ein voller Erfolg. Für leuch-
tende Kinderaugen sorgte zudem der Osterhase, der wieder einige klei-
ne Überraschungen versteckt hatte.
Als Blochwitzer Gesellschaftsverein ’94 e.V. möchten wir uns herzlich
bei allen Helferinnen und Helfern sowie bei unseren Gästen bedanken.

Ein besonderer Dank gilt auch der Freiwilligen Feuerwehr Blochwitz/
Brößnitz für ihre tatkräftige Unterstützung.
Wir freuen uns schon jetzt darauf, auch im kommenden Jahr wieder ge-
meinsam mit Euch zu feiern – hoffentlich bei ebenso schönem Wetter
und mit vielen gut gelaunten Gästen.

Viele Grüße
Euer Blochwitzer Gesellschaftsverein ’94 e.V.
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ORTSTEILE

LESERBRIEF

n Unsere Adelsdorfer Pappelallee
ist kein Müllplatz

Beim Spazierengehen mit meinem Hund habe
ich schon öfter Naturabfälle auf der Pappelal-
lee entdeckt. Vorige Woche lagen auch Natur-
abfälle an unserem Grundstück in den Sträu-
chern. Ein altes Schild für Buschbohnen und
eine Klammer lagen dabei. Auch an anderen
Wegen um unser Dorf wurden schon Abfall-
haufen entdeckt. 
Ich bitte alle darum, ihre Abfälle in der braunen
Tonne oder auf dem eigenen Komposthaufen
zu entsorgen. Unsere Pappelallee, das Wäld-
chen am Spitalteich und alle anderen Wege
sind nicht der richtige Platz. 

Anja Krille
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n Der 10. Lampertswalder Kinderkleiderflohmarkt war ein voller Erfolg!
Am 2. Märzwochenende war es wieder soweit. Die Tür des Dorfgemein-
schaftshauses ging für alle Flohmarktfans zum 10. Mal auf und bei
 diesem Flohmarkt gab es auch einen Kuchenbasar, der von den Eltern
der Grundschule Lampertswalde durchgeführt wurde. 

Der Verkauf von Kaffee und selbstgebackenen Kuchen kam bei den
 Besuchern richtig gut an. Die Einnahmen erhalten die Schüler der
Grundschule Lampertswalde. 
Auch unsere Einnahmen, aus dem Verkauf des Kinderkleiderflohmarkts,

kommen den Kindern unserer Gemeinde zugute. Einen Teil der Spende
erhielt die Bücherei. 
Sie erhielt viele schöne Kinderbücher, die zu den Öffnungszeiten der
 Bibliothek ausgeliehen werden können. 
Viel Spaß beim Lesen. Des Weiteren konnten sich die Kinder aus dem
Knirpsenland über 4 Kindermopeds für den Außenbereich freuen sowie
die Kirche über eine Spende für deren Kinder projekte. 

Im September geht es weiter, da verkaufen wir Herbst- und Winterbe-
kleidung sowie Spielsachen. 
Wer etwas verkaufen möchte, kann sich gern ab August unter 
flohmarkt-lampertswalde@web.de anmelden. 

Wir freuen uns auf euch.

Euer Organisationsteam 
(Jennifer Meurer, Daniela Handrich, Nicole Reiske, Angela Hasselmann)

Anzeige(n)

✆ 037208/876-211
anzeigen@riedel-verlag.de

GmbH & Co. KG

Sagen Sie auf

besondere Weise

DANKE.

• Danke für die vielen Glückwünsche…

• Danke für die schönen Blumen…

• Danke für die tolle Überraschung…

Wir beraten Sie gern.

Konfirmation Lampertswalde 29. März 2026

Von Herzen danken wir allen, die unsere Konfirmation am Palmsonntag zu einem 
unvergesslichen Tag gemacht haben. Danke, für alle lieben Segenswünsche, Aufmerksamkeiten

und schönen Momente, die wir gemeinsam erleben durften. Danke an Frau Pfarrerin 
A. Waffenschmidt und Hr. Pfarrer A. Kecke für die schöne und lehrreiche Konfirmandenzeit!

      Arne Jaeschke       Timon Dietrich          Lukas Jänke             Karl Reißig

         Emil Richter             Ellen Paulick         Selina Schoppe     Noah Hausdorf
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n Maibaumstellen Lampertswalde – Fest der Extraklasse 
Als Gemeinderatsmitglied möchte ich mich hiermit ganz ganz herzlich bedanken für dieses
toll organisierte, durchgeführte und nachbereitete Maibaumfest. 

Unser Bürgermeister kann ja nicht überall dabei sein. Deswegen jetzt öffentlich die
 Dankesworte von mir an alle Mitwirkenden vom Jugendclub und dem Dorfclub sowie
 Helfern aus unserem Lamperts walde.

Der Lampertswalder Maibaum kündet mit seinem neuen Standort im Zentrum unseres
 Ortes vom  Tatendrang von fleißigen Mitmenschen.

Stellvertretend: Thomas und Alwin und Heiko – habt nochmals Dank dafür.

Und auch einige Worte an uns Mitmenschen.

Zeigt euer Interesse an solchen kleinen Volksfesten. Zeigt eure Bereitschaft zur Mitwirkung
bei der  Organisation solcher Bürgertreffs.

Schon bald, am 20. Juni dieses Jahres, findet das nächste Dorffest statt. 

Die organisierten Mitglieder vom Dorfclub und Jugendclub freuen sich darauf. 

Bernd Richter
Gemeinderatsmitglied

KIRCHE
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n Beschlüsse der 17. öffentlichen Gemeinderatssitzung
der Gemeinde Schönfeld am 13.04.2026

öffentlich
Diskussion und Beschlussfassung zur Beantragung von Kleinpro-
jekten und Auftragsvergabe „Erneuerung des Daches vom Jugend-
club in Schönfeld“ 
Der Gemeinderat der Gemeinde Schönfeld beschließt die Auftragsver-
gabe für die Baumaßnahmen "Erneuerung des Daches des Jugend-
clubs Schönfeld" an die Fa. MW Bedachungen Großenhain in Höhe von
12.389,08 EUR brutto.
Abstimmungsergebnis: Für: 12 / Gegen: 0 / Enthalten: 0 GR1 2026 / 10

Diskussion und Beschlussfassung über den Abwägungsbeschluss
zum Vorhaben- und Erschließungsplan „Schießsportanlage Schön-
feld“ in Schönfeld
Der Gemeinderat Schönfeld beschließt die Zustimmung zum Abwä-
gungsbeschluss mit Abwägungsprotokoll zum Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan „Schießsportanlage Schönfeld“.
Abstimmungsergebnis: Für: 12 / Gegen: 0 / Enthalten: 0 GR1 2026 / 11

Beschluss über die Stellungnahme und das Einvernehmen der Ge-
meinde Schönfeld zum Nachtrag zur Baugenehmigung vom
08.04.2024-Errichtung Freifeld-Photovoltaikanlage an der BAB
13/Schäferteich,Gemarkung Schönfeld
Der Gemeinderat der Gemeinde Schönfeld erteilt das Einvernehmen
zum Nachtrag zur Baugenehmigung des Bauvorhabens „Errichtung ei-
ner Freifeld Photovoltaikanlage“ an der BAB 13, Gemarkung Schönfeld.
Abstimmungsergebnis: Für: 12 / Gegen: 0 / Enthalten: 0 GR1 2026 / 12

Beschluss über die Stellungnahme und das Einvernehmen der
 Gemeinde Schönfeld zum Bauantrag – Neubau Einfamilienwohn-
haus mit  Garage und Carport – in Schönfeld
Der Gemeinderat der Gemeinde Schönfeld beschließt das gemeindliche
Einvernehmen zum Bauantrag „Neubau Einfamilienwohnhaus mit Gara-
ge und Carport“, Gemarkung Schönfeld zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: Für: 12 / Gegen: 0 / Enthalten: 0 GR1 2026 / 13

Diskussion und Beschlussfassung Auftragsvergabe Erneuerung
von 4 Leuchtpunkten auf dem Schulweg in Schönfeld
Der Gemeinderat der Gemeinde Schönfeld beschließt die Auftragsver-
gabe an die SachsenEnergie für den Tausch von 4 Leuchtpunkten in
LED-Technik auf dem Schulweg in Höhe von 4.507,70 EUR brutto.
Abstimmungsergebnis: Für: 12 / Gegen: 0 / Enthalten: 0 GR1 2026 / 14

n Friedensrichterin lädt ein

Am 9. Juni 2026 hat die Friedensrichterin Frau Margitta Scholz
von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung Schön-
feld, Straße der MTS 11 ihre Sprechzeit.

n Frau Scholz ist außerhalb dieser Zeit wie folgt erreichbar: 
Tel.:  035755/51587, E-Mail: margitta_scholz@t-online.de
01561 Schönfeld OT Kraußnitz, Grenzweg 6

n Informationen der Gemeindeverwaltung 
Schönfeld

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Montag, dem
01.06.2026, 19:00 Uhr in 01561 Schönfeld, OT Böhla b.O., Dorf-
straße 5, Dorfgemeinschaftshaus, statt. 
Die vollständige Tagesordnung entnehmen Sie bitte zu gegebener
Zeit der Internetseite der Gemeinde oder den Schaukästen. n Grußwort für die Jubilare im Mai

Der Bürgermeister und der Gemeinderat der Gemeinde
Schönfeld gratulieren allen Jubilaren des Monats Mai
2026 sehr herzlich und wünschen Ihnen alles Gute, bes-
te Gesundheit, Glück und  Wohlergehen! 

n Bitte beachten!

Der Redaktionsschluss für das Gemeindeblatt Juli ist bereits
der 10.07.2026.

n Information der Gemeinde Schönfeld

Die Gemeindeverwaltung Schönfeld möchte darum bitten zukünftige
Veranstaltungen, welche die Dorfgemeinschaft betreffen oder auch für
andere Interessierte öffentlich zugänglich sind (Dorffeste, Vogelschie-
ßen, Feuer etc.) mindestens vier Wochen im Voraus bei der Gemeinde
anzuzeigen. Die dafür benötigten Antragsformulare finden Sie auf der
Internetseite der Gemeindeverwaltung Schönfeld unter „Verwaltung/
Formulare“.

n Verkauf gebrauchter Multicar

Die Gemeinde Schönfeld verkauft

einen alten Multicar Typ M 26 
Ausführung WAK 21,  Erstzulassung 1995

Verkauf ohne Garantie. 
Rückfragen/Besichtigungen unter 035248 834 101.
Angebote können schriftlich abgegeben werden bis zum 22.06.2026 an:
Gemeinde Schönfeld, Straße der MTS 11, 01561 Schönfeld
sekretariat@gemeinde-schoenfeld.de
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OBERSCHULE

n Ehrenamt = Erneuerung 
Jägerzaun am Dorfteich

Nach knapp 20 Jahren war der Jägerzaun am
Schönfelder Dorfteich komplett  morsch und
kaputt.   Da dieser Umstand auch eine Unfall-
gefahr  darstellt, habe ich über die Gemeinde
einen neuen Zaun inkl. Schrauben organisiert.

Zusammen mit Manfred Schliebs, Jens Wrubel
und meiner Person,  haben wir am 04.04.2026
den Zaun  auf dem Teichweg und am
09.05.2026 am „Konsumparkplatz“ komplett
erneuert. Die restlichen Zäune am  kleinen
Gärtchen mit der schönen Eiche und am „ehe-
maligen Frisör“ werden wir noch in diesem
Jahr erneuern!   Somit wird der gesamte Dorf-
teich wieder mit einem schönen neuen  Zaun

versehen sein und ist wieder sicher! Ein großes
Dankschön möchten wir „Drei“ an die Mitar-
beiter des Bau hofes richten! Diese haben uns
tatkräftig bei der Entsorgung der alten Zaunfel-
der   geholfen und diverses Absperrmaterial,
zur Absicherung der Baustelle, zu Verfügung
gestellt.

Gerald Schumann, Schönfeld

n Was sind meine Stärken? Potenzialanalyse im Schloss Schönfeld
„Warum muss ich das machen?“ Mit dieser Frage starten jedes Jahr einige
Schülerinnen und Schüler der Oberschule Schönfeld in die Potenzialanaly-
se. Viele von ihnen kennen vor allem ihre Noten ganz genau, doch wenn
man sie fragt, wo ihre eigenen Stärken und Kompetenzen liegen, wird es
oft still und es wird eher mit den Schultern gezuckt. Genau deshalb gibt es
die Potenzialanalyse. Sie soll den Blick weg von den Noten hin zu den ei-
genen Fähigkeiten lenken, also zu den Stärken, die später im Berufsleben
wichtig sind.
Die Potenzialanalyse fand am 31.03. und 01.04. mit den 7. Klassen im
Schloss Schönfeld statt und bot eine ganz besondere Lernumgebung
 außerhalb des Schulalltags. Vor Ort durchliefen die Jugendlichen sechs
verschiedene Stationen. Diese bestanden aus abwechslungsreichen Spie-
len und Aufgaben, die sowohl in Gruppen als auch alleine gelöst wurden.
Schon nach kurzer Zeit war von der anfänglichen Skepsis kaum noch
 etwas zu spüren. Die Schülerinnen und Schüler arbeiteten motiviert mit,
unterstützten sich gegenseitig und waren mit viel Engagement bei der

 Sache. Als Beobachter unterstützten zertifizierte Praxisberater der bam
GmbH. Diese zeigten sich an beiden Tagen sehr angetan von den Schüle-
rinnen und Schülern der Oberschule Schönfeld.Nach der Durchführung
werden alle Ergebnisse umfassend ausgewertet. Jede Schülerin und jeder
Schüler erhält anschließend ein persönliches Kompetenzprofil. Darin wird
sichtbar, wo die individuellen Stärken liegen. Viele entdecken dabei Fähig-
keiten, die ihnen vorher gar nicht bewusst waren. In der 8. Klasse wird die-
ses Profil dann gemeinsam mit den Eltern in einem persönlichen Gespräch
übergeben. Dabei erhalten sie zusätzlich hilfreiche Tipps und Hinweise für
die weitere berufliche Entwicklung. Auch für die Zukunft gewinnt die
 Potenzialanalyse zunehmend an Bedeutung. Inzwischen gibt es Betriebe,
die bei der Vergabe von Praktikumsplätzen gezielt einen Blick auf den Kom-
petenzbogen werfen.Abschließend kann man sagen, dass die Potenzialana-
lyse den Schülerinnen und Schülern nicht nur viel Freude bereitet hat, son-
dern ihnen auch dabei hilft, ihre eigenen Stärken besser zu erkennen und
damit einen ersten wichtigen Schritt für ihre berufliche Zukunft zu gehen.
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n Vorlesewettbewerb der Oberschule Schönfeld

Am Donnerstag, dem
02.04.2026 fand der
schon zur Tradition ge-
wordene Vorlesewett-
bewerb der Oberschu-
le Schönfeld statt. In
traumhafter Kulisse
des Schlosses in
Schönfeld traten Schü-
lerinnen und Schüler
aus den Klassen 6 bis
10 an. Begleitet wurden
diese von jeweils einem
Zuschauer ihrer Wahl.
Sozusagen eine kleine
Unterstützung im Pu-
blikum, das natürlich
stark applaudierte und
mitfieberte. Dabei lasen
die Schülerinnen und
Schüler der Klassen-
stufe 6, 7 und 8 sowie 9
und 10 gegeneinander.
Das Publikum spitzte
die Ohren, denn jeder
Vorleser gab sein Bes-
tes. Als erstes wurde
ein Buch seiner Wahl
vorgestellt und daraus
vorgelesen. Nach einer
kurzen Pause begann
der zweite Teil des
Wettbewerbes. Dort las
wieder jeder Mitstreiter
vor. Dieses Mal aus ei-
nem unbekannten
Buch. Eine Jury begut-
achtete ganz genau die
Leistungen und ent-
schied nach einem
Punktesystem, wer die
drei besten Leser der
Klassenstufen waren.
Die Spannung war
groß.

Hier sind die Gewinner des Vorlesewettbewerbes 2026:
Klassenstufe 6
1. Platz Robert Matschewsky 
2. Platz  Eileen Thieme
3. Platz Henri Schliebs

Klassenstufe 7 und 8
1. Platz Selina Schoppe (Klasse 8)
2. Platz Larissa Eichler (Klasse 7)
3. Platz  Eva Wächter (Klasse 8)

Klassenstufe 9 und 10
1. Platz  Nele Eitner (Klasse 9)
2. Platz  Mika Künzel (Klasse 10)
3. Platz Jody Kunze (Klasse 9)

Alles in Allem können wir sagen, dass ALLE einen Preis verdient und ihr
Bestes gegeben haben. Deswegen ein großes Lob an alle Leserinnen
und Leser. Ihr wart alle Spitze! Ein großes Dankeschön an unsere Lehre-
rin Frau Petrasch, die dieses Ereignis für unsere Schule bereits seit vie-
len Jahren organisiert und moderiert sowie an die Mitglieder der Jury un-
ter Leitung von Frau Boy. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr mit
vielen fleißigen Lesern und spannenden Büchern. 

n Kulturtag der Oberschule Schönfeld 
am 24. April 2026

Ein abwechslungsreicher Tag voller Erlebnisse
Am Freitag, den 24. April 2026, herrschte ungewöhnliche Ruhe in der
Oberschule Schönfeld. Während die meisten Klassen und Lehrer unter-
wegs waren, nutzte die 10. Klasse den Tag, um sich konzentriert auf die
bevorstehenden Prüfungen vorzubereiten. So blieb das Gebäude fast
leer, und die Schüler konnten sich in entspannter Atmosphäre auf ihre
Lernziele fokussieren.
Die übrigen Klassen erlebten einen spannenden Kulturtag außerhalb der
Schule. Viele besuchten das Kino in Großenhain oder Dresden und lie-
ßen sich von neuen Filmen inspirieren. Andere erkundeten die Marienkir-
che in Großenhain, das Panometer sowie das Hygienemuseum in Dres-
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n Klassen 5a und 5b erleben magische Momente 
in der Semperoper

Am Donnerstag, dem
02.04.2026 besuchten
die Klassen 5a und 5b
der Oberschule
Schönfeld gemeinsam
die berühmte Semper-
oper in Dresden. An-
lass war das Stück
„Kapelle für Kids Zau-
berei“, das den Schü-
lerinnen und Schülern
Musikunterricht einmal
ganz anders näher-
brachte. Sie hatten
hier die Gelegenheit,
der Sächsischen
Staatskapelle über die
Schulter zu blicken.
Statt lediglich Instru-
mente und Gesang
kennenzulernen,
tauchten die Kinder in
eine Welt voller Magie
und Musik ein. Die Künstler präsentierten die musikalischen Stücke aus
dem „Zauberlehrling“ in Verbindung mit Theaterschauspiel. Die Schüle-
rinnen und Schüler waren fasziniert von der Verbindung aus Musik und
Zauberei, die ihnen die Vielfalt und Kreativität des einmal anderen Mu-
sikunterrichts zeigte. Dadurch konnten die Schülerinnen und Schüler auf
eine spannende Entdeckungstour durch das Orchester „gehen“. Ein be-
sonderes Highlight war ebenfalls das prunkvolle Ambiente der Semper-
oper. Die prachtvollen Säle und die beeindruckende Architektur sorgten
dafür, dass der Ausflug nicht nur musikalisch, sondern auch kulturell ein
Erlebnis wurde. Viele Kinder zeigten sich begeistert von der Atmosphäre
und dem Gefühl, in einem so berühmten Opernhaus zu sein. Der Ausflug
nach Dresden bleibt allen als ein Tag voller Musik, Magie und bleibender
Eindrücke in Erinnerung – Musikunterricht mal ganz anders!

n Ausflug mit dem Musikmobil

Am Freitag, dem 17.04.2026 hatten Magdalena und ich einen etwas an-
deren Schultag. Unsere Klassenlehrerin hat uns gesagt, dass wir uns vor
dem Schulgebäude treffen sollen. Wir waren sehr überrascht, als wir
 einen großen Bus mit der Aufschrift „The Young ClassX“ gesehen
 haben. Eine Frau stieg aus dem Bus aus und begrüßte uns. Dann sind
wir in den Bus gestiegen und wussten nicht, was unser heutiges Ziel
war. Im Bus erfuhren wir, dass wir nach Dresden in den Kulturpalast
 fahren um uns ein Saxophon-Konzert anzuhören. Während der Fahrt
dorthin haben wir ein Quiz gemacht, damit wir wissen, wie ein Saxophon
funktioniert und wie es aussieht. Wir danken dem gemeinnützigen
 Verein „The Young ClassX e.V.“ für diesen außergewöhnlichen Tag.

Was ist das Musikmobil?

Das The Young ClassX-Musikmobil bringt ganze Schulklassen zu den
zahlreichen Kulturinstitutionen in und um Hamburg, Dresden oder Karls-
ruhe. Da ein Großteil der Schulen unserer MusikMobil-Städte keinen
zentrumsnahen Standort hat, ist der Ausflug in Museen, Theater oder
Konzerthäuser häufig mit einem großen organisatorischen Aufwand ver-
bunden. The Young ClassX möchte den Weg zur Musik erleichtern und
schafft so mit seinem MusikMobil eine Brücke zwischen Schulen und
Kulturstätten.
Schon auf der Hinfahrt werden die Schülerinnen und Schüler auf das
spätere Erlebnis vorbereitet. Von den MusikMobil-Pädagoginnen und -
Pädagogen der Hochschule Carl Maria von Weber Dresden werden sie
im Bus mit wichtigem Hintergrundwissen rund um den Veranstaltungs-
besuch versorgt. (Quelle: https://www.theyoungclassx.de/Erleben_Mit-
machen/MusikMobil)

Silvia, Klasse 7a

den und lernten dabei
Wissenswertes über
Geschichte, Kunst und
Wissenschaft. Auch
sportliche Aktivitäten
kamen nicht zu kurz:
Einige Schüler ver-
brachten den Tag auf
der Bowlingbahn in
Linz oder der Kegel-
bahn des SV Lam-
pertswalde und stell-
ten ihr Geschick unter
Beweis. 
Bei einem Besuch des
Wildgeheges und
Hochseilgartens in
Moritzburg konnten die
Schülerinnen und
Schüler ihre Geschick-
lichkeit und ihren
Teamgeist beim Klet-

tern unter Beweis stellen und gleichzeitig die heimische Tierwelt aus
nächster Nähe erleben. Der Kulturtag bot allen Beteiligten eine willkom-
mene Abwechslung zum Schulalltag und sorgte für viele neue Eindrü-
cke. Dank der vielfältigen Angebote konnten die Schüler ihre Interessen
entdecken und gemeinsam schöne Erlebnisse sammeln.

Anzeige(n)
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KINDERGARTEN

n Sauber, stark, gemeinsam – unsere Eltern im Einsatz!
Die Eltern unserer Kindertagesstätte haben in den vergangenen Wochen
eindrucksvoll gezeigt, was gemeinschaftliches Engagement bewirken
kann. Unter dem Motto „Sauber macht Spaß- viele Hände schnelles En-
de!“ organisierten wir erstmalig ein besonders kreatives Konzept: die
Putztombola. Dabei standen nicht nur die Eltern im Mittelpunkt, sondern
auch die Kinder spielten eine aktive Rolle. Im Vorfeld hatten wir ver-
schiedene Putzarbeiten oder Großprojekte zusammengestellt – von
Grundreinigungsarbeiten, wie Fenster putzen, Heizkörper und Türen rei-
nigen über die Pflege des Außengeländes, Streich- und Malarbeiten bis
hin zum Austausch des Spielsandes unseres großen Sandkastens.
Diese Aufgaben wurden auf Lose geschrieben und von den Kindern ge-

zogen. Mit großer
Spannung und viel
Freude übernahmen
sie so die „Auftrags-
vergabe“ an ihre El-
tern. Diese hatten an-
schließend 4 Wochen
Zeit, um ihre gezogene
Aufgabe zu erledigen.
Dabei ging es nicht nur
um Sauberkeit, son-
dern auch um Teamar-
beit und Engagement
für die Gemeinschaft,
welche wir so den Kin-
dern vorleben. Jede
erfolgreich abge-
schlossene Aufgabe
wurde in einer Liste

dokumentiert und mit einem lachenden Smiley belohnt. So entstand
nach und nach eine bunte Übersicht voller erledigter Aufgaben und zu-
friedener Gesichter.
Die Kinder verfolgten mit Begeisterung, wie ihre Eltern die verschiede-
nen Aufgaben meisterten und waren sichtlich stolz, wenn „ihr Auftrag“
erfüllt wurde. Die Smileys wurden dabei schnell zu einem kleinen Wett-

bewerb und gleichzei-
tig zu einer Motivation
für alle Beteiligten. Ein
weiterer großer Vorteil
der Putztombola zeigte
sich auch in finanzieller
Hinsicht. Durch das ge-
meinsame Engage-
ment der Eltern konn-
ten zahlreiche Arbeiten
selbst übernommen
werden, für die sonst
externe Reinigungs-
oder Dienstleistungsfir-
men beauftragt worden
wären.
So verbindet diese Ak-
tion nicht nur gemein-
schaftliches Engage-
ment und Spaß, son-
dern leistet auch einen
wichtigen Beitrag dazu,
die Qualität des Kita-Alltags nachhaltig zu stärken. Die Putztombola er-
wies sich als voller Erfolg: Sie verband spielerisch Verantwortung, Ge-
meinschaftssinn und Freude am Mitmachen. Gleichzeitig wurde die Kita
gründlich auf Vordermann gebracht – ein Gewinn für alle. Ein herzliches
Dankeschön an alle Eltern für ihre fleißige und engagierte Arbeit!
Durch euren Einsatz, eure Zeit und tatkräftige Unterstützung ist unsere
Kita wieder ein Stück schöner geworden. Die Putztombola hat nicht nur
für Sauberkeit gesorgt, sondern auch gezeigt, wie stark unsere Gemein-
schaft ist. Wir wissen es sehr zu schätzen, dass ihr euch so aktiv einge-
bracht habt. Gemeinsam konnten wir viel erreichen- für unsere Kinder
und ihre Umgebung. 
Vielen Dank für euren großartigen Einsatz!

Jana Hoyer im Namen des Kita Teams

Sie möchten das Gemeindeblatt Lampertswalde-Schönfeld 
kostenfrei als digitales Abo bestellen?
Scannen Sie dazu den QR-Code oder senden Sie eine E-Mail an newsletter@riedel-verlag.de

In eigener Sache
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SONSTIGES

VEREINE

Friedrich-Ludwig-Jahn-Grundschule Ponickau
01561 Thiendorf OT Ponickau, 
Ortrander Straße 23

n Anmeldung der Schulanfänger 
zum Schuljahr 2027/28

Alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2027 sechs Jahre alt werden, sind zum
Schuljahr 2027/28 schulpflichtig.
Die Anmeldung dieser Kinder durch die Eltern erfolgt an der Friedrich-
Ludwig-Jahn-Grundschule Ponickau

am 31.08.2026 von 8.00 bis 17.00 Uhr
im Sekretariat unserer Grundschule.

Ebenso können Eltern ihr Kind anmelden, wenn es bis zum 30.09.2027
sechs Jahre alt wird und die Eltern eine Einschulung im Schuljahr
2027/28 wünschen.
Bringen Sie zur Anmeldung bitte eine Kopie der Geburtsurkunde Ihres
Kindes mit. Für die Anmeldung benötigen wir die Unterschriften beider
Elternteile. Sollte ein EIternteil verhindert sein, so bringen Sie bitte eine
ent- sprechende Vollmacht mit. Im Falle des alleinigen Sorge- rechts ist
ein entsprechender Nachweis vorzulegen.

Ch. Schubert (Schulleiterin)

n Ihre Meinung ist gefragt – Bürgerbefragung 
zur Erreichbarkeit und Engagement 
in Gemeinden und Städten

Die Befragung ist Teil eines wissenschaftlichen Forschungsprojekts ei-
ner Hochschule zum Thema Erreichbarkeit von und Engagement in Ge-
meinden und Städten in Deutschland. Ein Schwerpunkt bei dieser Be-
fragung ist Ihre Einschätzung zur Verwaltung der Gemeinde bzw. Stadt,
in der Sie wohnen.

Wir laden Sie herzlich ein, an einer anonymen Online-Umfrage teilzuneh-
men. Ihre Einschätzungen helfen dabei, ein besseres Verständnis davon
zu gewinnen, welche Aspekte der Arbeit von Städten und Gemeinden
Menschen wichtig sind. Weiterhin sollen die Ergebnisse dazu beitragen,
die Arbeit von Städten und Gemeinden
weiter zu verbessern.

Über den folgenden Link oder den 
QR-Code gelangen Sie direkt zur Umfrage:

https://ww3.unipark.de/uc/
wschmidt /ala8/

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

n Gemeinsames Singen hält gesund!

In den kommenden Wochen wird in der ein
oder anderen Ortschaft ein kleines Schild
auftauchen, auf dem zu lesen ist: 

„Liebe Einwohner!
Hier singt der 

Männerchor Schönfeld 1922 e.V. 
und lädt Sie herzlich 

zum Zuhören und Mitsingen ein!“

Bitte folgen Sie der Aufforderung und
 erfahren Sie, warum gemeinsames Singen gesund ist. Wir freuen uns, in
folgenden Ortschaften proben zu dürfen und bedanken uns schon jetzt
für die Gastfreundschaft: 

– 02.06.2026 Schlosshof Schönfeld

– 13.06.2026 Nacht der offenen Kirche in Schönfeld

– 16.06.2026 Liega Sportplatz

– 23.06.2026 Oelsnitz Herrenhaus gemeinsam 
mit dem Kirchenchor Oelsnitz

– 30.06.2026 Mühlbach (Fam. Bauditz)

– 07.07.2026 Thiendorf (Gasthof Tanner) 

Die Probe beginnt jeweils 19:30 Uhr und wir heißen Sie herzlich
 willkommen!  

Bis dahin – alles Gute und bleiben Sie gesund! 

Die Sänger des Männerchores Schönfeld 1922 e.V. unter der Leitung
von Dr. med. Manja Wenzel



22

GEMEINDEBLATT – Mitteilungsblatt der Gemeinden Lampertswalde und Schönfeld mit Ortsteilen Ausgabe vom 29.05.2026

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG SCHÖNFELD

n Déjà-vu im Schloss Schönfeld

Als ich neulich gedankenverloren durch unser Dorf ging, sah ich wie so
oft die Silhouette unseres Schönfelder Schlosses in der goldenen
Abendsonne leuchten. Ich genoss den Anblick und plötzlich ein Gedan-
ke – wie ein Déja-vu. Déjà-vu kommt aus dem Französischen und be-
deutet „schon gesehen“. Es ist ein intensives, kurzzeitiges Gefühl, eine
neue Situation oder Umgebung schon einmal erlebt zu haben, obwohl
das objektiv unmöglich ist.
Juni 2025 – Urlaubszeit, endlich ging es wieder los. Nach 6 Stunden wa-
ren wir am vereinbarten Sammelplatz in Österreich. Wir nahmen die ers-
te Hürde mit dem Bus, der uns zu einer Almhütte brachte. 
Nach kurzer Nacht starteten wir frühmorgens zum Aufstieg. Etwa 
500 Höhenmeter ging es nach oben und dann waren wir am Gipfel des
Berges – die Rotmandlspitze. Die Strapazen hatten sich gelohnt. Vor uns
lag die endlose Weite, die endlose Schönheit der Berge, was für ein Ge-
fühl! Was hat nun diese Reise mit unserem Schönfelder Schloss zu tun?
Unterhält man sich nun aber in der Alpenregion mit den Einheimischen
vor Ort, gefesselt und bewundernd auf ihre Berge, so erfährt man nicht
immer Verständnis. Die Menschen, die in und mit solch Schönheit auf-
wachsen, erkennen es irgendwann nicht mehr und sehen es als selbst-
verständlich an.
Wenn ich in unserer Großenhainer Straße starte, die Liegaer Straße ent-
lang Richtung Schloss gehe, so erreiche ich eine Ansicht des Schlosses,
welche im Eindruck dem Bergblick gleichkommt. Schön und erhaben
liegt das Schloss vor mir… ein Déjà-vu zu den Bergen. Und frage ich die
Einheimischen im Dorf und in den Nachbargemeinden, so bekommt
man ganz ähnliche Antworten. Man sieht das Schloss, begreifen, welch
Schönheit und welch Pracht da vor uns liegt, dass tun nur wenige. Ein
fundamentaler Unterschied besteht aber zu den Bergen: Die Berge ste-
hen auch in Ewigkeiten noch an Ort und Stelle und ob man ihre Schön-
heit erfasst, ist den Bergen einerlei. Aber unser Schloss ist von Men-
schenhand geschaffen. Es ist der Ursprung unserer Heimat, ist Mittel-
punkt unseres gesellschaftlichen Lebens. Über Jahrhunderte prägte es
die Gemeinschaft unserer Vorfahren, gab Arbeit, gab Lebensinhalt und
Zuversicht für weitere Generationen. Und ist immer noch da. Trotzte po-
litischen Rodungen und Zweckentfremdungen. Zeigt uns noch heute
bautechnisches und handwerkliches Können. Das Schloss ist als Ge-
samtbauwerk zu sehen, doch leider gehen uns wichtige Teile endgültig
verloren. Dem entgegenzuwirken, liegt in unserer Organisation, ist aber
nicht die Aufgabe ein paar weniger, sondern die Aufgabe aller. Die Erhal-
tung des Schlosses Schönfeld war nie als Sprint gedacht, eher als Lang-
streckenlauf, besser noch als ein Marathon! Doch dafür brauchen wir
viele …! Viele, die sich einfach für den Erhalt unser aller Schloss, unser
aller Geschichte verbunden fühlen.
Ich würde mich daher sehr freuen, wenn noch mehr Bewohner unserer
Gemeinde, unserer Nachbargemeinden und auch sonst Interessierte
sich mit für den Erhalt unseres Schlosses engagieren. Wenn Sie interes-
sante Geschichten, Erlebnisse mit diesem unserem Schloss verbinden,
freuen wir uns gern über Ihren Beitrag.
Und nicht zuletzt ist es ein Juwel der Großenhainer Pflege, dass noch für
kommende Generationen funkeln soll.

Mirko Päpscheck

n Wettkrähen 2026

Traditionell zum 1. Mai fand das Wettkrähen des Rassegeflügelzuchtver-
eins Schönfeld vor der prächtigen Kulisse des Schlosses statt. Bei herr-
lichem Wetter und sommerlichen Temperaturen wurden 19 große Hähne
und 18 Zwerghähne von Mitgliedern und Gästen an den Start gebracht.  

Das schöne Wetter hatte auch wieder zahlreiche Schaulustige ange-
lockt, unter ihnen auch Bürgermeister Falk Lindenau. Bereits tags zuvor
hatten Mitglieder die Schaukäfige zusammengestellt und am zeitigen
Morgen des 1. Mai alles so vorbereitet, dass das Spektakel reibungslos
ablaufen konnte. 
Auch für Imbiss und Getränke war bestens gesorgt. Anne Dorn und Ma-
ria Dörschel hatten leckeren Kuchen gebacken und Mirko Becker
Würstchen und Getränke vorbereitet. Nachdem alle Hähne nach Loszu-
weisung in ihren Käfig verbracht waren, gab der Vorsitzende Ronny
Richter 8.45 Uhr das Zeichen zum Start des Zählens für eine dreiviertel
Stunde.15 Juroren beobachteten konzentriert die Hähne und notierten
die Krährufe. 
So stand dann gegen 10.00 Uhr das Ergebnis fest und der Vorsitzende
rief Sieger und Platzierte zur Siegerehrung.

Das sind die Ergebnisse:

Bei großen Hähnen
1. Platz - Christian Schumann                        110 Krährufe
2. Platz - Rainer Böhme                                   87 Krährufe
3. Platz - Sascha Bennewitz                            45 Krährufe

Alle RGZV Schönfeld

Bei den Zwerghähnen
1. Platz - Rene Müller, Verein Ebersbach       109 Krährufe
2. Platz - Lio Richter, Schönfeld                       55 Krährufe
3. Platz - Lotta Ludwig, Königsbrück               33 Krährufe 

Zuchtfreund Christian Schumannn konnte mit seinem unermüdlich
 fleißigen Hahn den Erfolg des Vorjahres wiederholen und der Hahn der
Familie Böhme verteidigte den Vizemeistertitel. Natürlichen enthielten
sich auch wieder zahlreiche Hähne „der Stimme“. Und zwar bei den
 großen Hähnen sogar die Hälfte der Starter. Die Sieger wurden auch in
diesem Jahr mit einem wertvollen Teller mit Schlossmotiv geehrt.
Ihnen und den Platzierten unser Glückwunsch und auf ein Neues 2027.
Zum Schluss gilt unser Dank allen, die zum Gelingen der Veranstaltung
beigetragen haben, besonders auch der Gemeinde für die stete Unter-
stützung. Wir bedanken uns aber auch bei allen, die mit oder ohne Hahn
gern zu uns kommen. Alles Gute und Gut Zucht! 

Der Vorstand
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n Benefizkonzert in Jahna

Am 19. April 2026 wurde die Kirche in Jahna zum Schauplatz eines be-
sonderen musikalischen Ereignisses: Der Männerchor Schönfeld gestal-
tete gemeinsam mit befreundeten Sängern aus Tauscha ein Benefizkon-
zert zugunsten der dringend benötigten Instandsetzung der Orgel.
Insgesamt standen 23 Sänger auf der Bühne – 16 aus Schönfeld und 
7 aus Tauscha. Unter der einfühlsamen und zugleich mitreißenden Lei-
tung der Schönfelder Chorleiterin Dr. med. Manja Wenzel entstand ein
abwechslungsreiches und stimmungsvolles Programm, das die Zuhörer
von Beginn an in seinen Bann zog.
Dr. Wenzel führte zudem selbst durch das Konzert und verlieh dem
Abend mit ihrer charmanten Art eine ganz besondere Note. Zwischen
den musikalischen Beiträgen lockerte sie das Programm immer wieder
mit humorvollen Anekdoten auf, die sowohl aus dem Chorleben als auch
aus der Vorbereitung des Konzerts stammten. Diese persönlichen Ein-
blicke sorgten nicht nur für viele Lacher, sondern schufen auch eine
herzliche Nähe zwischen den Sängern und dem Publikum.
Das Konzert war geprägt von einer spürbaren Freude am gemeinsamen
Singen. Die Stimmen der beiden Chöre verschmolzen zu einem harmo-
nischen Klangkörper, der die Kirche erfüllte und für zahlreiche Gänse-
hautmomente sorgte. Das Publikum dankte es mit langanhaltendem Ap-

plaus und großzügigen Spenden, die einen wichtigen Beitrag zur Res-
taurierung der Orgel leisten werden. Für die Sänger aus Schönfeld und
Tauscha bleibt dieser Abend in besonderer Erinnerung. Es war nicht nur
ein musikalischer Erfolg, sondern auch ein Ausdruck von Gemeinschaft
und Engagement für einen guten Zweck. Ein wunderschönes Konzert
mit vielen bewegenden und heiteren Momenten, das allen Beteiligten
noch lange im Gedächtnis bleiben wird.

n Haushaltssatzung der Gemeinde Schönfeld für das Haushaltsjahr 2026                                                               

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der
 Sitzung am 09.03.2026 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde Schönfeld voraussichtlich anfallenden Erträge
und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:                                                 

im Ergebnishaushalt mit dem                                                                                                                                                                             2026
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                                                                                                                                     4.354.060 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                        4.449.280 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf                                                                       -95.220 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf                                                                                                                                          0 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                             0 EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                                                                                  0 EUR

- Gesamtergebnis auf                                                                                                                                                                            -95.220 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf                                                0 EUR
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf                                                          0 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß 

§ 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                                                     97.300 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß 

§ 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                                                              0 EUR

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf                                                                                                                                                       2.080 EUR

im Finanzhaushalt mit dem                                                                                                                                                                                 2026
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                        4.217.860 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                       4.192.780 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der 

Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                            25.080 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                            214.700 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                           600.600 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                          -385.900 EUR
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- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder                                                      
-fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                                                        -360.820 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                   0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                         20.700 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                        -20.700 EUR

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf                                                                                            -330.520 EUR
festgesetzt.                                                                                                                                                                                                                    

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.                                                                                      

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.                                                                                                                                          
                                                                                                                                                                                                                              2026

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen 
in Anspruch genommen werden darf, wird auf                                                                                                                                         838.500 EUR

festgesetzt.                                                                                                                                                                                                                    

§ 5
Die Hebesätze für die Realsteuern, die in einer gesonderten Satzung festgesetzt worden sind, betragen:                                                                  
- für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf                                                                                                         285 v. H.
- für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                                                                                                                                   390 v. H.
- für die Gewerbesteuer auf                                                                                                                                                                          390 v. H.

§ 6
Die Umlage von der Gemeinde Lampertswalde für die Verwaltungsgemeinschaft Schönfeld wird auf                                                    553.116 EUR

festgesetzt.                                                                                                                                                                                                                    
                                                                                                                                                                                                                                      

Schönfeld, den 30.04.2026

Unterschrift Bürgermeister                                                                                                                                                                                             

n Auslegung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan
für den Haushalt 2026

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan liegt gem. § 76 Abs. 3 Sächs-
GemO in der Zeit vom: 

1. Juni bis 7. Juni 2026

zu den Öffnunsgzeiten der Gemeindeverwaltung Schönfeld, Straße der
MTS 11, 01561 Schönfeld öffentlich zur Einsichtnahme für jedermann
aus.                                                                                                           

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Schönfeld:                         
Montag:          9:00 bis 11:00 und 13:00 bis 15:00                                    
Dienstag:        9:00 bis 11:00 und 13:00 bis 18:00                                    
Mittwoch:       geschlossen                                                                       
Donnerstag:    9:00 bis 11:00 und 13:00 bis 15:00                                    
Freitag:           9:00 bis 11:00                                                                    

Mit Bescheid vom 23. April 2026 des Landrates des Landkreises Meißen
wurde die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gemeinde Schön-
feld für das Jahr 2026 unter Auflagen bestätigt. 
Die Gemeinde Schönfeld hat im Haushaltsjahr 2026 Deckungsmittel zur
Finanzeirung der geplanten Investitionen i.H.v. mind. 21.419 EUR bereit-
zustellen. 
Des Weiteren ist dem Landratsamt Meißen beginnend ab dem
30.06.2026 vierteljährlich über ergriffende Maßnahmen und deren Aus-

wirkungen auf den Finanzhaushalt zu berichten. Die Berichtspflicht
 endet mit dem Inkrafttreten der Haushaltssatzung für das Jahr 2027
oder dem Inkraftterten einer Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr
2026.                                                                                                         

Hinweis:

Nach § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter
 Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGemO
 zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist die Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
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n Haushaltssatzung der Gemeinde Lampertswalde für das Haushaltsjahr 2026                                                       
Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der
 Sitzung am 14.04.2026 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde Lampertswalde voraussichtlich anfallenden
 Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:                                    
                                                                                                                                                                                                                                      
im Ergebnishaushalt mit dem                                                                                                                                                                             2026
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                                                                                                                                     7.474.825 EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                        7.728.023 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf                                                                     -253.198 EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf                                                                                                                                          0 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                                             0 EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                                                                                  0 EUR

- Gesamtergebnis auf                                                                                                                                                                          -253.198 EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf                                                0 EUR
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf                                                          0 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß 

§ 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                                                   265.000 EUR
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß 

§ 72 Abs. 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                                                              0 EUR

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf                                                                                                                                                     11.802 EUR

im Finanzhaushalt mit dem                                                                                                                                                                                 2026
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                        7.312.425 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                       7.273.723 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge 

der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                                                                      38.702 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                            384.030 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                           606.300 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                          -222.270 EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder                                                      
-fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                                                        -183.568 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                                   0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                                         36.230 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                        -36.230 EUR

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf                                                                                            -219.798 EUR
festgesetzt.                                                                                                                                                                                                                    

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.                                                                                      
                                                                                                                                                                                                                                      

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.                                                                                                                                          
                                                                                                                                                                                                                              2026

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen 
in Anspruch genommen werden darf, wird auf                                                                                                                                      1.454.700 EUR
                                                                                                                                                                                                                                      
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze für die Realsteuern, die in einer gesonderten Satzung festgesetzt worden sind, betragen:                                                                  
- für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf                                                                                                         315 v. H.
- für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                                                                                                                                   420 v. H.
- für die Gewerbesteuer auf                                                                                                                                                                          410 v. H.

§ 6
Die Umlage von der Gemeinde Lampertswalde für die Verwaltungsgemeinschaft Schönfeld wird auf                                                    553.500 EUR
festgesetzt.                                                                                                                                                                                                                    

Lampertswalde, den 21.05.2026                                                                                                                                                                                   

Unterschrift Bürgermeister
                                                                                                                                                                                                                                      25
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SONSTIGE INFORMATIONEN

n Auslegung der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für den Haushalt 2026

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan liegt gem. § 76 Abs. 3 Sächs-
GemO in der Zeit vom: 

1. Juni bis 7. Juni 2026

zu den Öffnunsgzeiten der Gemeindeverwaltung Lampertswalde,
 Ortrander Straße 2, 01561 Lampertswalde öffentlich zur Einsichtnahme
für jedermann aus.                                                                                    

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Lampertswalde:               
Montag:          9:00 bis 11:00 und 13:00 bis 15:00                                    
Dienstag:        9:00 bis 11:00 und 13:00 bis 18:00                                    
Mittwoch:       geschlossen                                                                       
Donnerstag:    9:00 bis 11:00 und 13:00 bis 15:00                                   
Freitag:           9:00 bis 11:00

Mit Bescheid vom 21. Mai 2026 des Landrates des Landkreises Meißen
wurde die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Gemeinde
 Lampertswalde für das Jahr 2026 ohne Auflagen bestätigt.                     

Hinweis:
Nach § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter
 Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGemO
 zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist die Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

n Elektromobilität im ÖPNV – Fakten, Fragen, Ausblick 

Mit den Elektrofähren und sechs Elektro-Kleinbussen ist die Verkehrsge-
sellschaft Meißen mbH (VGM) in die E-Mobilität gestartet. 

Am 5. Juni 2026 laden der Landkreis Meißen, die VGM und das Energie-
netzwerk des Landkreises alle Interessierten zu einer Veranstaltung zum
Thema „Elektromobilität im ÖPNV des Landkreises Meißen“ in die
 Elbklause Niederlommatzsch ein. Von 14 Uhr (Einlass) bis gegen 18 Uhr
erhalten alle Interessierten Antworten auf Fragen, wie

– Wie sieht das weitere Konzept aus?

– Welche Erfahrungen haben die Fährleute mit der neuen Technik?

– Warum Elektro und kein Wasserstoff?

– Kann Elektromobilität zu einem neuen Geschäftsfeld werden?

– Welche Anforderung stellt die Ladeinfrastruktur an die elektrischen
Versorgungsnetze?

– Welche Herausforderungen entstehen durch schwankende Pegel-
stände oder Hochwasser?

– Wie grün ist Elektromobilität im Landkreis?

Neben aller Theorie gibt es auch E-Mobilität zum Anfassen. Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der VGM beantworten Fragen zu den techni-
schen Daten der Fähre und gewähren Einblick in den Maschinenraum
und auch ein neuer Midibus kann besichtigt werden.

Die Nutzung der Fähre „Klarisse“ und des Parkplatzes in Diesbar ist an
dem Tag zwischen 14 Uhr und 18 Uhr kostenfrei. Für einen Imbiss ist
 gesorgt. Angeboten wird zudem ein Bus-Shuttle ab dem Busbahnhof
Meißen: Abfahrt 13.15 Uhr und 14.30 Uhr (Rückfahrt: 17.00 Uhr und
18.00 Uhr).

Weitere Informationen finden Interessierte auf der Webseite: 

www.energie-kreis-meissen.de  

Textquelle Energienetzwerk Landkreis Meißen

n Fördermittel- und Finanzierungssprechtag 
im Landkreis Meißen

Über die Sächsische Aufbaubank (SAB) können für verschiedene Vorha-
ben von Unternehmensgründer, -nachfolgern oder Bestandsunterneh-
men Fördermittel beantragt werden. 

Am 11. Juni 2026 besteht wieder die Möglichkeit, sich in den Räumen
der Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH (Neugasse 39/40 in
Meißen) kostenfrei beraten zu lassen. 

Vereinbaren Sie einen Termin zwischen 9:00 und 16:00 Uhr und lassen
Sie sich beraten, welche Förder- oder Finanzierungsprogramme für Ihr
Vorhaben und Ihr Unternehmen passen. 

Damit das Beratungsgespräch vorbereitet werden kann und für Sie ziel-
führend ist, bitten wir um vorherige Übermittlung einer Vorabinformation
zum angedachten Vorhaben und Ihrem Unternehmen.

Bitte melden Sie sich telefonisch oder per E-Mail an.

Kontaktdaten & Informationen:

Ansprechpartnerin:  Sandra Baudis
Mail:                         post@wrm-gmbh.de
Telefon:                     03521 47608-14
Anmeldefrist:          8. Juni 2026
Termin:                    11. Juni 2026
Ort:                           WRM GmbH, Neugasse 39/40, 01662 Meißen
Vorabinformation:     www.wirtschaftsregion-meissen.de/
                                 aktuelles/veranstaltungen.html
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n 7. Aufruf zur Einreichung von Fördervorhaben in der Region Dresdner Heidebogen
Der Dresdner Heidebogen e. V. ruft im Rahmen der Umsetzung seiner
LEADER- Entwicklungsstrategie 2023-2027 erneut zur Einreichung von
Fördervorhaben auf.

Schwerpunkte des 7. Aufrufs

In sechs Handlungsfeldern können folgende Vorhabenträger ihre
 Projekte zur Förderung einreichen: Privatpersonen, Unternehmen, Ver-
eine und juristische Personen, die nicht Kommunen sind.
Dazu stehen insgesamt 750.000 Euro aus dem LEADER-Budget der
Region Dresdner Heidebogen für die Handlungsfelder 1 - 6 zur
 Verfügung.

Handlungsfelder                                                         Gesamtbudget
HF 1 – Grundversorgung und Lebensqualität              750.000,00 Euro
HF 2 – Wirtschaft und Arbeit
HF 3 – Tourismus und Naherholung
HF 4 - Bilden
HF 5 - Wohnen
HF 6 – Natur und Umwelt

Zur Ermöglichung einer nachhaltigen blauen Wirtschaft und zur Förderung
von Projekten, die den Fischerei- und Aquakulturgemeinschaften dienen,
steht der Region Dresdner Heidebogen ein Budget von 270.000 Euro zur
Verfügung. Antragsberechtigt sind Privatpersonen, kleine und mittlere
Unternehmen (KMU), Kommunen, Vereine und Sonstige der Region
Dresdner Heidebogen.

Handlungsfelder                                                         Gesamtbudget
HF 7 – Aquakultur und Fischerei                                 270.000,00 Euro

Bis zum 01.07.2026 können Projektanträge beim Regionalmanagement
in Königsbrück eingereicht werden. Am 15.09.2026 erfolgt voraussicht-
lich durch das Entscheidungsgremium der Region die Bewertung und
Auswahl der Projekte, die dann zur Bewilligung digital bei den jeweiligen
Landratsämtern einzureichen sind.
Einzelheiten zu den Antragsbedingungen und -anforderungen unter:
www.heidebogen.eu
Das Regionalmanagement berät gern zu jedem Vorhaben!

Allgemein
12,31 Millionen Euro hat der Dresdner Heidebogen für die ländliche Ent-
wicklung seiner Region von der EU und dem Freistaat Sachsen inner-
halb der LEADER-Periode 2023-2027 zur Verfügung gestellt bekom-
men, sachsenweit sind dies ca. 241 Millionen Euro für 30 Regionen.
Welche Projekte schließlich zur Förderung ausgewählt werden, ent-
scheiden die Regionen selbst gemäß ihrer Entwicklungsstrategien.

Kontakt:
Dresdner Heidebogen e.V. 
Regionalmanagement
Am Schloßpark 19
01936 Königsbrück 
Tel.: 035795/285922
info@heidebogen.eu

Anzeige(n)

Sie haben geheiratet oder Hochzeitsjubiläum feiert?

Wir beraten Sie gern.

✆ 037208 876-199GmbH & Co. KG

DU ICH
&

Ich bedanke mich ganz herzlich 
bei allen Verwandten, Bekannten und Freunden 

für die Glückwünsche und 
die Geschenke zu meiner 

Jugendweihe am 2.Mai 2026.

Anna-Helen Schröter
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Meißen                         Nossener Straße 38                  03521/452077Krematorium Durchwahl                                                       453139
Nossen                          Markt 34                                  035242/71006
Weinböhla                   Hauptstraße 22                         035243/32963
Großenhain                 Neumarkt 15                            03522/509101
Riesa                             Stendaler Straße 20                  03525/737330
Radebeul                      Meißner Straße 134                  0351/8951917

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH

www.krematorium-meissen.de                               ... die Bestattungsgemeinschaft

Anzeigentelefon (037208) 876-0
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Baumverschnitt jeglicher Art
� mit Bühne
� bis 40 m Höhe
� 28 m Reichweite
� auch in schwer zugänglichen Bereichen
� Entsorgung des Verschnittes

Allgemeine Bauleistungen für Haus und Hof
� Abbrucharbeiten aller Art auch mit emissionsfreier 

Abbruchtechnik innerhalb von Gebäuden
� Maurer- und Betonarbeiten
� Garten- und Erdarbeiten
� Containerdienst
� Maschinenverleih
� Asbestarbeiten nach TRGS 519
� Rüstarbeiten mit Vermietung
� Pflasterarbeiten
� Schneid- und Bohrtechnik (z.B. Kernbohrungen)

Bauservice Köhler
Inh. Jan Köhler

Dorfanger 1, D-01561 Lampertswalde OT Brockwitz
Telefon +49 (0)172-88 10 771

eMail: jan@koehler-bau-lampertswalde.de
Internet: www.koehler-bau-lampertswalde.de

umweltbewusste
Entsorgung &
Transport von
Schüttgütern

Hausmeisterdienste
Containerdienste 

Gartenpflege

Jetzt Kontakt aufnehmen & Angebot anfordern

PutzBau Steinborn
Innen- und Außenputz
Inhaber: Robert Steinborn

Innenputz
Außenputz

WDVS Arbeiten
� Großenhainer Straße 10
� 01561 Schönfeld
� 0172 8448987
� info@putzbau-steinborn.de
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ACHTUNG 
Lebensgefahr!

Wir machen darauf aufmerksam, 
dass Aufenthalt, Angeln und Baden auf 

dem Gelände unserer Kiessandtagebaue 
in Stölpchen und Quersa, OT Brockwitz 
im Interesse der eigenen Gesundheit 

stengstens untersagt
ist.

Geschäftsleitung Tamara Grafe Beton GmbH

KÜCHE? Wieder schön in 1 Tag!

Nachher

  info@schwarzbach.portas.de           schwarzbach.portas.de

Der günstige Weg zur Traum-

küche: Statt Neukauf – unkom-

pliziert und deutlich günstiger. 

Der noch gute Korpus der 

Küche bleibt bestehen. Wir 

tauschen nur die alten Fronten 

und Scharniere gegen maßge-

fertigte moderne neue aus. 

Die riesige Auswahl und 

Qualität überzeugen!

VorherVorher

         Fachbetrieb Rund ums Haus - Ringo Schwarzbach

Kreyerner Str. 39  |  01662 Meißen  |    03521 - 73 29 37


